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Concurs-Ausschreibung
Dienstpostcn für ausgediente Unteroffiziere.

I m Berwaltungsgebiete dieser k. k. Landes-
tegierung ist eine Stromaufsehersstelle zu besehen.
Mi t diesem Dienstposten ist die Pensionsberechti-!
M g , ein Iahresgehalt von 350 fl., das Vor-
rückungsrecht in die höhere Gehaltskategorie mit
400 st. und 450 st., dann eine 25 Perzent des
Gehaltes betragende Activitätszulage und ein an-l
gemessenes Begehungspauschale für die zur Be-,
aufsichtigung zugewiesene Flußstrecke verbunden. !

Bewerber um diesen Dienstcsposten haben
Hre eigenhändig geschriebenen Gesuche bei dieser
k> k. Landesregierung längstens

b i s E n d e D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

wenn sie bereits im Staatsdienste stehen durch
'hre vorgesetzte Behörde, die gesetzlich anspruchs-
berechtigten Unteroffiziere aber unter Anschluß des
lnit dem Gesetze vom 19. Apri l 1872 vorgeschrie-
benen Certificates einzubringen, und durch amt-
liche Qualificationstabellen oder durch Urkunden
'hr Alter, ihre körperliche Beschaffenheit, ihr bis-
heriges Wohlverhalten, die Kenntnis der deutschen
und slovenischen Sprache, die Fertigkeit im Lesen,
schreiben und Rechnen, so wie ihre allfälligen
Kenntnisse im Zeichnen und in der Schiffahrt
"achzuweisen.

Laibach, am 27. November 1874.
B. k. Landesregierung für Kram.

(590_2) Nl.^27047

Offert-Ausschreibung.
Infolge Erlasses deS hohen k. k. Ministe-

üums sür Cultus und Unterricht vom 2 l . Okto.
b" 1874, Z. 14396, wird behufs Erwerbung
<M«z ^eigneten Baugrundes zur Erbauung einer

i Lehrer- und eventuell Lehrerinnenbildungsanstalt
oder eines, gemeinschaftlichen Gebäudes für beide
Anstalten in oder an den unmittelbaren Grenzen
der Stadt Laibach hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Der Bauplatz muß, um für den Zweck be-
züglich seines Flächenausmaßes geeignet zu sein:

I. Für den Neubau der Lehrerbildungsanstalt
nebst Winterturnlocale, Hofraum und Som-
merturnplatz bei einer Frontlänge von 22
bis 25 Klafter (41-7 bis 47'4 Meter)
eine Grundstüche von mindestens 700 Qua-
dratklafter (2517-7 Quadratmeter);

I I . sür den Neubau der Lehrerinnenbildungsan-
stalt nebst Winterturnlocale, Hofraum, Som-
merturnplah und Kindergarten bei einer Front-
länge von 22 bis 25 Klafter (41.7 bis
4 7'4 Meter) eine Bodenfläche von mindestens
«00 Quadratklaster(2877'3 Quadratmeter)
und

I I I . für beide in einem gemeinschaftlichen Gebäude
unterzubringende Anstalten bei einer Front-
länge von 36 bis 40 Klafter (68-20 bis
75 84 Meter) eine Grundstäche von minde-
stens 1200 Quadratklaster (4316.0 Qua-
dratmeter) haben.
Diejenigen Eigenthümer welche geneigt sind,

derlei Realitäten zu verkaufen, werden somit ein-
geladen, ihre mit einer 50 kr. Stempelmarke ver«
sehenen Offerte bei dem gefertigten k. l . Landes-
schulrathe binnen längstens

14 T a g e n

vom Tage der dritten Einschaltung dieser Kund-
machung im Amtsblatte der „Laibacher Zeitung"
gerechnet, einzubringen und in denselben anzugeben:
I .Den Verkaufspreis,
2. das Flächenmaß des offerierten Baugrundes

unter Beilage einer im größeren Maßstabe ent.
fertigten Situationsskizze desselben mit Einschluß

der nächsten Umgebung und des bezüglichen Ta-
bulareftractes.

^ Laibach, am 30. November 1374.
! K. k. Landeoschnlrath sär Mrain.
. Der l. l. Hofralh und Leiter der l. l. Landesregierung
« für Kram
! Vohnslad Slitter v. Widma»n w. p.
j ale Vorsitzender.
! (594—2) Nr. 647.

Lehrerstellen.
Bei der einklassigen Volksschule in Weißkir.

chen ist die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von
450 st. sammt freier Wohnung und der Entlohn

.nung von jährlichen 50 st. für das Orgelfpiel
^ vonseite der Gemeinde, dann jene bei der ein-
llafsigen Volksschule in S t . Michael bei Rudolfe
werth mit dem Iahresgehalte von 500 st. und
Quartiergeld von 80 st. in Erledigung gekommen.

Bewerber um einen dieser Lehrerposten haben
ihre gehörig documentierten Gefuche

b i s 2 0 . D e z e m b e r l . I .
bei den betreffenden Ortsschulrathe einzureichen.

Bom k. k. BezirkSschulrath Rudolfswerth, a «
28. November 1874.

Der l. l. VezirlShauplmann als Vorsitzender:
G te l m. F.

(593—1) Nr . 5390.

Jagd-Verpachtung.
. Die Jagdbarkeit der Ortsgemeinde Trebeled

mit Ausfchluß der sogenannten Stangenwaldung wird
M o n t a g am 2 1 . D e z e m b e r d. I . ,

um 10 Uhr vormittags, auf fünf I a h « in der
hierortigen Amtskanzlei im Licitationswege ver-
pachtet werden.

Die nähern Pachtbedingnisse können Hier-
amts täglich eingesehen werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Littai, am 28sten
November 1874.

Der l. l. Vezlrlshanptmann: Pa j l .


